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1. Jahrgang

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

Evangelium nach  
Matthäus 3, 1-12

Kehrt um! Denn das Himmel-
reich ist nahe

In jenen Tagen trat Johannes 
der Täufer auf und verkündete 
in der Wüste von Judäa:

Kehrt um! Denn das Himmel-
reich ist nahe.

Er war es, von dem der Prophet 
Jesaja gesagt hat: Eine Stim-
me ruft in der Wüste: Bereitet 
dem Herrn den Weg! Ebnet ihm 
die Straßen!

Johannes trug ein Gewand aus 
Kamelhaaren und einen leder-
nen Gürtel um seine Hüften; 
Heuschrecken und wilder Ho-
nig waren seine Nahrung.

Die Leute von Jerusalem und 
ganz Judäa und aus der gan-
zen Jordangegend zogen zu 
ihm hinaus;

sie bekannten ihre Sünden und 
ließen sich im Jordan von ihm 
taufen.

Als Johannes sah, dass viele 
Pharisäer und Sadduzäer zur 
Taufe kamen, sagte er zu ih-
nen: Ihr Schlangenbrut, wer 
hat euch denn gelehrt, dass ihr 
dem kommenden Gericht ent-
rinnen könnt?

Bringt Frucht hervor, die eure 
Umkehr zeigt,

und meint nicht, ihr könntet 
sagen: Wir haben ja Abraham 
zum Vater. Denn ich sage euch: 
Gott kann aus diesen Steinen 
Kinder Abrahams machen.

Schon ist die Axt an die Wurzel 
der Bäume gelegt; jeder Baum, 
der keine gute Frucht hervor-
bringt, wird umgehauen und ins 
Feuer geworfen.

Ich taufe euch nur mit Wasser 
(zum Zeichen) der Umkehr. Der 
aber, der nach mir kommt, ist 
stärker als ich und ich bin es 
nicht wert, ihm die Schuhe aus-
zuziehen. Er wird euch mit dem 
Heiligen Geist und mit Feuer 
taufen.

Schon hält er die Schaufel in 
der Hand; er wird die Spreu 
vom Weizen trennen und den 
Weizen in seine Scheune brin-
gen; die Spreu aber wird er in 
nie erlöschendem Feuer ver-
brennen.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Ein etwas anderer Akzent im Advent
Das Konzert der Stadtkapelle Bad Waldsee hat viele Besucherinnen und Besucher 
begeistert. Mich hat heuer nicht nur die Musik erfreut, sondern auch die adventli-
che Dekoration. Ein großes Lob an die Verantwortlichen, die eben auch einmal ei-
nen Tannenbaum aufgestellt haben, ohne ihn gleich am 1. Advent voll weihnacht-
lich erglänzen zu lassen. „Advent“ bedeutet: im Advent sein, also: Warten auf die 
Ankunft. Da gehören der Adventskranz und die Kerzen, von mir aus auch Sterne 
als Straßenschmuck hinein. Aber hell erleuchtete Christbäume haben ihren Platz 
doch erst an Weihnachten, zur Feier der Geburt. Dass sie auch adventlich schön 
wirken können ohne Lichterglanz, hat mir die Stadthalle am Samstag/Sonntag 
gezeigt. Wenn viele diesem Beispiel folgen würden, könnten wir uns tatsächlich 
an den Weihnachtsbäumen eben in der Weihnachtszeit erfreuen. Und die beginnt 
mit Weihnachten und dauert bekanntlich bis zum 8. Januar! (Pfr. Stefan Werner)

Zum Kirchenjahr
Advent
Der Advent (lat. Ankunft) 
ist die vorweihnachtliche 
Buß- und Fastenzeit. Nach 
dem letzten Sonntag des 
Kirchenjahres (Christkö-
nigssonntag) beginnt mit 
dem ersten Adventssonn-
tag das neue Kirchenjahr. 
Die Weihnachtszeit endet 
in der römisch-katholi-
schen Kirche am Fest der 
Taufe des Herrn (Sonntag 
nach dem 6. Januar)

Jahreswechsel

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste,

gehören Sie zu den Menschen, die weit vorausplanen? 
Haben Sie Ihr Weihnachtsessen schon reserviert oder 
wissen Sie, was Sie dieses Jahr kochen? Und noch 
weiter: Planen Sie bereits einen feuchtfröhlichen, fun-
kensprühenden Jahreswechsel? Klar, die Silvesterböller 
gibt es erst in der Woche nach Weihnachten, aber wo 

doch jetzt so langsam klar sein ...

Der Wechsel vom alten zum neuen Kirchenjahr hat sich 
dagegen schon vollzogen, still und leise, vermutlich von 
den meisten eher unbemerkt. Nach alter Tradition be-
ginnt eben das Kirchenjahr nicht wie das Kalenderjahr, 
sondern bereits mit dem 1. Advent. Und es gibt viele 
weitere schöne Traditionen, die eben die Adventszeit zu 
einer besonderen Zeit machen. 

Mich persönlich zum Beispiel begleitet die nächsten 
Wochen der Adventskalender von „Andere Zeiten“. Es 
ist immer etwas Besonderes, sich den Text- oder Bildim-
pulsen zu öffnen, im Licht des Adventskranzes. Oder 
einfach nur dazusitzen und der Stille zu lauschen. 10 
Minuten Auszeit am Tag können so schön sein ...

Die Tradition der adventlichen Stille zeigt sich auch in 
der Feier des Gottesdienstes. Deutlich wird es zum Bei-
spiel am Anfang, beim Einzug – wenn eben keine Orgel 
oder kein Keyboard erklingt, wenn aus der Stille heraus 
erste Gedanken fließen oder wenn in diese Stille hinein 
die Kerze am Adventskranz entzündet wird.
 
Da es im Advent kein Gloria gibt, gäbe es die Möglich-
keit, vielleicht einmal das Tagesgebet bewusst mit ei-
nem stillen Gebet aller zu beginnen. Das dann durch den Zelebranten abgeschlossen wird. 

Stille ist ja nicht ein Abschalten und Ausblenden von Geräuschen. Stille kann ganz dicht gefüllt daherkommen. Und dann offenbart sie 
einen Hunger, der über unseren Bedarf an Marzipankugeln und Christstollen hinausgeht. Dann wird eine Sehnsucht lebendig, die uns mit 
der Sehnsucht des Volkes Israel verbindet. Maranatha, komm Herr Jesus. 

Die Sehnsuchts-Texte und Sehnsuchts-Melodien des Advents rühren so Gefühle der Vergangenheit an und die Hoffnung auf das Licht, 
das Jochen Klepper mit der Helligkeit des Morgensterns aufziehen sieht:

 Die Nacht ist vorgedrungen, der Tag ist nicht mehr fern.
 So sei nun Lob gesungen dem hellen Morgenstern!
 Und wer zur Nacht geweinet, der stimme froh mit ein.
 Der Morgenstern bescheinet auch deine Angst und Pein. 

Einen ruhigen, aber vom Morgenstern erhellten Advent wünscht Ihnen allen Pfr. Werner

WORT ZUM SONNTAG

Fotos: stw



Fr, 2. Dezember
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle 

Sa, 3. Dezember
6.30 Uhr: Rorate in der Franziskus-
kapelle, mitgestaltet vom „Wald-
seer Dreigesang“. Anschließend 
gemeinsames Frühstück mit Tee, 
Kaffee und Zopfbrot in der Begeg-
nungsstätte des Klosters

So, 4. Dezember
2. Advent

10.30 Uhr: Eröffnungs-Gottes-
dienst zur Erstkommunion 2017 in 
der Franziskuskapelle und Famili-
ensonntag, musikalisch begleitet 
von der Familien-Godi-Band
11.45 Uhr: Erstes Treffen der 
Sternsinger im Kath. Gemeinde-
haus
17.00 Uhr: Adventssingen in Küm-
merazhofen
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

Mo, 5. Dezember
18.00 Uhr: Andacht in Kümmeraz-
hofen

Di, 6. Dezember
Hl. Nikolaus

7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren  
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lob-
preis-Anbetung in Gaisbeuren

Mi, 7. Dezember
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute

Fr, 9. Dezember
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle 

Sa, 10. Dezember
6.30 Uhr: Rorate in St. Peter Bad 
Waldsee

So, 11. Dezember
3. Advent „Gaudete“

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle
11.45 Uhr: Tauffeier in der Fran-
ziskuskapelle
11.00 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst in Gaisbeuren
17.00 Uhr: Adventssingen in Küm-
merazhofen
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE

WEITERE ANGEBOTE
Sa, 3. Dezember
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 

So, 4. Dezember
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 

19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 5. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 7. Dezember
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Has-
landen

18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkirche

Fr, 9. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 10. Dezember
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 

So, 11. Dezember
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 

19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Sa, 3. Dezember
19.00 Uhr:

So, 4. Dezember
2. Adventssonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter
11.00 Uhr: -
ter

Di, 6. Dezember
Nikolaus, Bischof von Myra

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, anschließend Anbetung  

Mi, 7. Dezember
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkirche

19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 

Frauenbergkirche

Do, 8. Dezember
Hochfest 

der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottes Mutter Maria

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spital-
kirche

Sa, 10. Dezember
19.00 Uhr:

So, 11. Dezember
3. Adventssonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche
11.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 

So, 4. Dezember
2. Adventssonntag

9.15 Uhr: EUCHARISTIE

Mo, 5. Dezember
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Osterhofen

Di, 6. Dezember
7.35 Uhr: Schülergottesdienst 

Do, 8. Dezember
8.30 Uhr: EUCHARISTIE in Oster-
hofen 

So, 11. Dezember
3. Adventssonntag

11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Famili-
engottesdienst

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

Ministranten und
Lektoren / Kommunionhelfer
St. Johannes Baptist Haisterkirch 

Sonntag, 4. Dezember, 9.15 Uhr
M: Julius Bühler, Patrick Büchele, 
Sahra Schubert, Oliver Schubert
KH: Josef Blaser
L: Gertrud Härle-Ruther

Sonntag, 11. Dezember, 11.00 Uhr
M: Celine Remensberger, Tabea 
Bucher, Maxime Remensberger, 
Lilith Hierl
KH: Monika Frick

DIENSTE

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 3. Dezember
Jhtg. Anna Schöllhorn; Hans 
Schöllhorn; Maria Heinz; Gebhard 
Schupp; Monika Gieger; Hans-Pe-
ter Bohner; Hildegard Horn; Fritz 
Engelsiepen; Waltraud Schäufe-
le; Anna Steinhauser; Franziska 
und Nikolaus Wirth; Fanny und 
Hermann Sigg; Willibald, Pia und 
Hans Hafner
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 6. Dezember
Jhtg. Anna Nägele; Erwin Humm-
ler; Alois Schamber; Anton Romer; 
Franz und Klara Bosch; Elisabeth 
und Josef Haidorf
9.30 Uhr, St. Peter

Donnerstag, 8. Dezember
Edeltraud Oechsle; Benedikta 
Gleinser; Maria  und Anton Glein-
ser
9.30 Uhr, Spitalkirche

Schöllhorn; Maria Heinz; Gebhard 

So, 4. Dezember
2. Adventssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE 

Di, 6. Dezember
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet
18.00 Uhr: EUCHARISTIE

Do, 8. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet 

So, 11. Dezember
3. Adventssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 4. Dezember
Rosa Brauchle; Luise Müller; 
Franz und Rosina Schad; Franz 
Sebastian Schad; Fam. Hilde-
gard Braig; Hildegard Leiprecht; 
Franz Xaver Nothhelfer; Wilhelm 
Günthör; Paula Bühler; Mechthil-
de Merk; 1. Jahrtag von Josef  
Polasik 
9.15 Uhr, Haisterkirch

Donnerstag, 8. Dezember
Hans-Peter Graf, Max Haidorf
8.30 Uhr, Osterhofen

Sonntag, 4. Dezember
Rosa Brauchle; Luise Müller; 
Franz und Rosina Schad; Franz 
Sebastian Schad; Fam. Hilde
gard Braig; Hildegard Leiprecht; 
Franz Xaver Nothhelfer; Wilhelm 
Günthör; Paula Bühler; Mechthil
de Merk; 1. Jahrtag von Josef  

9.15 Uhr, Haisterkirch

Messintentionen Haisterkirch 
nachstehend

Messintentionen Reute: neben-
stehend in Spalte 3

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 4. Dezember
10.30 Uhr, Franziskuskapelle
Johannes, Prosina und Gene 
Paul; Herbert Kösler; Matthäus 
Schneider; Rosemarie und Josef 
Huchler; Max und Paula Huchler, 
Marco Neher

19.00 Uhr, Gaisbeuren
Karl Prinz u. v. A.; Ambros Buch-
er; Franz Nold

Freitag, 9. Dezember
19.30 Uhr, Franziskuskapelle
Hedwig Kösler; Alois und Elmar 
Miller; Alois Kessler (Reute); Ralf 
Fröhlich 

Sonntag, 4. Dezember
10.30 Uhr, Franziskuskapelle
Johannes, Prosina und Gene 
Paul; Herbert Kösler; Matthäus 
Schneider; Rosemarie und Josef 
Huchler; Max und Paula Huchler, 

19.00 Uhr, Gaisbeuren
Karl Prinz u. v. A.; Ambros Buch

ROSENKRANZ
Sonntags, eine halbe Stunde vor 
dem Gottesdienst, beten wir in der 
Pfarrkirche Haisterkirch den Ro-
senkranz in bestimmten Anliegen:

Sonntag, 4. Dezember: für unsere 
Familien, dass sie in Liebe mitein-
ander verbunden sind

SICH MIT GOTT 
VERSÖHNEN

Beichtgelegenheit für Kinder und 
Eltern vom letzten Erstkommuni-
on-Jahrgang: Samstag, 3. Dezem-
ber, 17.00 Uhr (in St. Peter)

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Getauft wurde: Lennox Abel Vo-
nier

STERNSINGER REUTE
Das erste Treffen der Sternsin-
ger von Reute-Gaisbeuren ist an 
diesem Sonntag, 4. Dezember, ab 
11.45 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
in Reute. Mehr hierzu auf S. 4

KRIPPENSPIEL
die 

Freude daran haben, uns beim 
Krippenspiel in Michelwinnaden 
zu unterstützen. Es gibt auch die-
ses Jahr wieder Sprechrollen und 
auch wichtige Rollen ohne Text zu 
besetzen. Folgende Termine haben 
wir für Euch:

Sonntag, 11. Dezember, ab 10.00 
Uhr: Kleiderausgabe und Rollen-
verteilung

Sonntag, 18. Dezember, ab 10.00 
Uhr: Probe

Freitag, 23. Dezember, ab 16.00 
Uhr: Hauptprobe

Samstag, 24. Dezember, ab 16.00 
Uhr: Treffpunkt aller Mitspieler.

-
chelwinnader Kirche statt.

anmelden bei Daniela Rundel, 



BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER
Sonntag, 4. Dezember

Herzliche Einladung zum Anbe-
tungs- und Lobpreisabend um 
18.30 Uhr in der Frauenbergkirche. 

Dienstag, 6. Dezember
Herzliche Einladung zum Freizeit-
treff um 14.00 Uhr im Gemeinde-
haus / Peterskeller. 

Müttertreff-Adventsfeier um 
19.00 Uhr im Gemeindehaus, Se-
minarraum. Hierzu etwas Gebäck 
mitbringen. (Gabi Deiber)

Herzliche Einladung zur Senioren-
Adventsfeier um 14.00 Uhr im 
Gemeindehaus/Großer Saal. Saal-
öffnung um 13.00 Uhr. 

Donnerstag, 8. Dezember
Krippenspielprobe um 17.00 Uhr 
im Chorraum, Gemeindehaus. 

Probe Projektchor St. Peter von 
19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im Chor-
raum/Gemeindehaus St. Peter. 

Herzliche Einladung zum Monats-
stammtisch der Kolpingsfami-
lie im Gasthaus „Hirschen“ um 

MINISTRANTEN
Die nächste Ministrantenstunde  

Am kommenden Donnerstag, 
-

kolausfeier! Wir singen Lieder und 
es gibt Punsch und Plätzchen. Bit-
te Plätzchen mitbringen (9.30 Uhr 
im Jugendraum).

KRABBELGRUPPE

STERNSINGER ST. PETER

SENIOREN
Zu unserer diesjährigen Advents-
feier am kommenden Mittwoch, 
7. Dezember, um 14.00 Uhr laden 
wir alle Seniorinnen und Senioren 
ganz herzlich in den Pfarrsaal ein. 
Der Männerchor Haisterkirch wird 
den Nachmittag musikalisch ge-
stalten. Wir freuen uns auf Euer 
Kommen. Das Seniorenteam

KGR
-
-

naden am kommenden Dienstag, 
6. Dezember, um 19.30 Uhr im 
Pfarrhaus ergeht herzliche Einla-
dung. (Pfr. Bucher)

Lichterketten schmücken 
unsere Straßen und Häuser. Die-
ses Jahr neu auch den Gut-Betha-
Brunnen (Bild). All diese Lichter 
deuten hin auf die Verheißung des 
Propheten Jesaja 60,1: „Mache 
dich auf, werde Licht, denn dein 
Licht kommt.“

Gottesdienste ohne elektrisches 
Licht, sondern nur im Kerzenlicht 
haben eine besondere Atmosphä-
re. In unserer SE sind das die 
Rorate-Gottesdienste und die öku-
menische Morgenmeditation. Hier 
die Termine: 

Rorate-Gottesdienste
Samstag, 3. Dezember, in Reute 
(Franziskuskapelle, mitgestaltet 
vom „Waldseer Dreigesang“)

17. Dezember in Haisterkirch, 
mitgestaltet vom „Waldseer Drei-
gesang“. 
Anschließend jeweils Einladung 
zum gemeinsamen Frühstück. 

Morgenmeditationen
An den Montagen 5., 12. Dezem-
ber und 19. Dezember, jeweils 
um 6.30 Uhr im Evangelischen 
Gemeindezentrum Bad Waldsee. 
Anschließend Einladung zum ge-
meinsamen Frühstück (für Essen 
und Trinken ist gesorgt). Wer hat, 
bitte Meditationsbänkchen/-kissen 
mitbringen.  (Margarita Walther)

Kolping-Adventskranz
Auch am 2. Advent wird nach dem 
11.00-Uhr-Gottesdienst der große 
Kolping-Adventskranz auf dem 
Kirchplatz vor St. Peter Bad Wald-
see besonders gewürdigt. Der 
Kindergarten Gut Betha wird sein 
Bild mitbringen und mit einer klei-
nen Feier die Lichtträgerin Lucia 
als eine der Heiligen des Advents 
vorstellen. 

Ökumenisches Haus-
gebet im Advent: Dazu laden 
die Kirchenglocken am kommen-
den Montag, 5. Dezember, um 
19.30 Uhr ein. Die Gebetszettel 
werden am Samstag, 3. Dezember, 
und Sonntag, 4. Dezember, nach 
den Gottesdiensten ausgeteilt.

Herbergssuche Noch bis 
zum 5. Dezember kann man sich 
in die Teilnehmerliste eintragen. 
(Pfarrbüro St. Peter; zu den Sonn-
tagsgottesdiensten in der Sakristei 
von St. Peter). 

Violettes Licht – als Zei-
chen für den Advent, als Zeichen 
für Umkehr und Buße (in den 
Samstagabend-Gottesdiensten in 
St. Peter / Bild)

Die Adventszeit war immer auch 
verbunden, den johanneischen 

Ruf „Kehrt um. Denn das Himmel-
reich ist nahe“ im eigenen Leben 
zu hören. Dazu wollen unsere Buß-
gottesdienste einladen. Und auch 
das Sakrament der Versöhnung, 
die Beichte, bietet Gelegenheit, in 
alle Verstricktheit von Schuld und 
Sünde hinein den Himmel zuge-
sprochen zu bekommen. 

Bußfeiern 
am Dienstag, 13. Dezember, um 
18.00 Uhr in 

Mittwoch, 14. Dezember, um 15.00 
Uhr in St. Peter (für unsere Seni-
oren) 

am Freitag, 16. Dezember, in der 
Franzikuskapelle Reute um 19.00 
Uhr (für die ganze SE).

am Sonntag, 18. Dezember, um 
19.00 Uhr in St. Peter, Bad Wald-
see

Am Samstag, 17. Dezember, gibt 
es um 17.00 Uhr einen Familien-
bußgottesdienst in St. Peter für 
die ganze SE (eingeladen sind 
insbesonders die Erstkommunion-
Familien vom letzten Jahr).

Beichtgelegenheiten
jeden Freitag um 18.30 Uhr in der 
Franziskuskapelle, Reute

jeden Samstag in St. Peter, Bad 
Waldsee, um 17.00 Uhr für Kinder 
und Familien, um 18.00 für Er-
wachsene

BESONDERE AKZENTE IM ADVENT

KUCHENVERKAUF
Am 4. Dezember ist wieder Famili-
ensonntag in der Franziskuskapel-
le in Reute (10.30 Uhr). Nach dem 
Gottesdienst bieten die Ministran-
ten vor der Franziskuskapelle und 
im Kath. Gemeindehaus zur Stern-
singeraktion noch einen Umtrunk 

an. Der Erlös kommt den Minist-
ranten zugute.

KGR REUTE
-

zember, hat der Kirchengemeinde-
rat Reute eine öffentliche Sitzung 
(19.30 Uhr, Kath. Gemeindehaus 
in Reute). Tagesordnungspunkte 
unter anderem: Nachlese Klau-

sur (Rückfragen, Anmerkungen), 
Bericht aus dem Verwaltungsaus-
schuss, KGR-Termine, Kirchenre-
novation. 
Gäste wie immer herzlich willkom-
men.  (Pfr. Werner)

KÜMMERAZHOFEN
Adventssingen in Kümmeraz-
hofen an den Sonntagen 4. De-
zember und 11. Dezember (jeweils 
17.00 Uhr).

Bald ist Sternsinger-Zeit 
Adventszeit ist Vorbereitungszeit. Das gilt auch für vielen Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene, die am 6. und 8. Januar 2017 wieder als Sternsin-
ger und Begleitpersonen den Segen der Weihnacht in die Häuser unserer 
Stadt bringen. 

Zur Einstimmung auf die Sternsinger-Aktion 2017 treffen sich interes-
sierte Kinder, Jugendliche und Gruppenleiter (Bereich St. Peter) am mor-
gigen Freitag, 2. Dezember, zwischen 14.30 und 16.00 Uhr in der Mensa 
der Eugen-Bolz-Schule. In einem Film stellt der bekannte Kika-Moderator 
Willi Weitzel das Partnerland Kenia vor, für das die Gruppen im kommen-
den Jahr sammeln. Die großen und kleinen Sternsinger sind immer wie-
der aufs Neue erstaunt, wie sehr sich viele Menschen über ihren Besuch 
am Dreikönigstag freuen, getreu dem Sternsinger-Motto „Segen bringen, 
Segen sein“. Pfarrer Thomas Bucher und das Organisationsteam freuen 
sich schon auf Eure und Ihre Teilnahme.  Archivbild: Jochen Frickel

KOLPINGSFAMILIE
Sitztanz: Da am kommenden 
Mittwoch, 7. Dezember, im Kath. 
Gemeindehaus St. Peter von 14.00 
Uhr bis 17.00 Uhr die jährliche 
Adventsfeier für die Senioren der 

-
treffen der Kolpingsfamilie auf den 
nächsten Termin am Mittwoch, 14. 
Dezember, von 14.00 Uhr bis 15.30 
Uhr verschoben (Kath. Gemeinde-
haus / Peterskeller). Für den Hol- 
und Bringdienst für Teilnehmer mit 
Laufeinschränkung steht ein Auto 
der Elisabeth-Stiftung kostenlos 
zur Verfügung. Für diese Teilneh-
mer gilt: Bitte bis spätestens drei 
Tage vor Beginn anmelden bei Agi 
Jülkenbeck, Tel. 6001, E-Mail: agi.
juelkenbeck@t-online

Musikalischer Advent
11. Dezember, 16.00 Uhr, Frau-
enbergkapelle: Konzert mit dem 
Kammerchor Bad Waldsee

14. Dezember, 18.00 Uhr, St. Pe-
ter: Konzert mit Musikgruppen des 
Gymnasiums Bad Waldsee

16. Dezember, 19.30 Uhr, St. Pe-
ter: Konzert: Irische Weihnacht
Nähere Infos im nächsten KA

VORHINWEISE

24-Stunden-Gebet
24-h-Gebet mit Eucharistischer 
Anbetung, Lobpreis, freiem Gebet, 
Stille und mehr in der Frauenberg-
kirche vom Freitag, 9. Dezember, 
17.00 Uhr, bis Samstag, 10. De-
zember, 17.00 Uhr. 
Wer aus der Gemeinde (auch Grup-
pen) Zeiten übernehmen möchte: 
bitte melden bei Susanne Birnbrei-
er, Telefon 49743 oder Mail: 24h-
gebet.bad-waldsee@web.de.



Geistlicher Abend: Am kommen-
den Montag, 5. Dezember, 20.00 

Abend in der diesjährigen Advents-
zeit statt. Der Abend steht unter 
dem Thema „Das blühende Land“ 
und wird von Superior Martin Sayer 
und Schwester Franziska Bach-
mann begleitet. Veranstaltungs-
ort: Pfortesaal im Mutterhaus des 
Klosters . Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Silvester einmal anders: Das Bil-
dungshaus im Kloster Reute lädt 
ein, Silvester einmal anders zu 
erleben. Ein gemeinsamer Beginn 

aller Teilnehmenden ist am 31. 
Dezember um 21.00 Uhr. Im An-
schluss daran stehen verschiede-
ne Kleingruppenangebote auf dem 
Programm. Einen 
gemeinsamen me-
ditativen Übergang 
vom alten ins neue 
Jahr mit einem 
gemütlichen Aus-
klang mit Essen und Getränken 
rundet das Angebot ab. -
formationen und Anmeldung un-
ter Tel. 708-211, E-Mail: bildungs-
haus@kloster-reute.de oder 

bildungshaus/jahresprogramm

SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Das Angebot der Kurseelsorge
in den nächsten Tagen – 
offen für jedermann

Montag, 5. Dezember 
19.30 Uhr, Therme, Vortragsraum: Abendmeditation. Meditative Musik, Stil-
le, ein Bild, ein Text, ein Gebet – „10 Minuten für mich – 10 Minuten für Gott“. 
Leitung: Kurseelsorger Pastoralreferent Egon Wieland

Montag, 5. Dezember
20.00 Uhr, Therme, Vortragsraum,  Gespräche in der Therme: 

 Der Blick durchs Fenster zum eigenen Selbst. Lei-
tung: Kurseelsorger Pastoralreferent Egon Wieland

Dienstag, 6. Dezember
19.30 Uhr: Spirituelle Führung durch die Pfarrkirche St. Peter, Treffpunkt: 
Pfarrkirche St. Peter. Leitung: Kurseelsorger Pastoralreferent. Egon Wieland

Freitag, 2. Dezember
18.30 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in der Franziskus-
kapelle des Klosters Reute

Samstag, 3. Dezember
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter

BEICHT- 
GELEGENHEITEN

Leseabschnitte für jeden Tag 
gemäß dem aktuellen Lesejahr 
(Matthäus-Lesejahr / A)

Heute, Donnerstag, 1. Dezember
Jes. 26,1-6. / Ps. 118 (117), 1-2.8-9.19-
20.25-27a. / Mt. 7,21.24-27. 

Freitag, 2. Dezember
Jes. 29,17-24. / Ps. 27 (26), 1.4.13-14. 
/ Mt. 9,27-31. 

Samstag, 3. Dezember
Jes. 30,19-21.23-26. / Ps. 147 (146), 
1-2.3-4.5-6. / Mt. 9,35-38.10,1.6-8. 

Sonntag, 4. Dezember
Jes. 11,1-10. / Ps. 72 (71), 1-2.7-8.12-
13.17. / Röm. 15,4-9. / Mt. 3,1-12. 

Montag, 5. Dezember
Jes. 35,1-10. / Ps. 85 (84), 9-10.11-
12.13-14. / Lk. 5,17-26. 

Dienstag, 6. Dezember
Jes. 40,1-11. / Ps. 96 (95), 
1-2.3.10ac.11-12.13. / Mt. 18,12-14. 

Jes. 40,25-31. / Ps. 103 (102), 1-2.3-
4.8.10. / Mt. 11,28-30. 

Donnerstag, 8. Dezember
Gen. 3,9-15.20. / Ps. 98 (97), 
1.2-3ab.3cd-4. / Eph. 1,3-6.11-12. / Lk. 
1,26-38.

Ökumenischer Bibelleseplan
Heute, 1. Dezember: Jesaja 60,15-22
2. Dezember: Jesaja 61,1-6
3. Dezember: Jesaja 61,7-11
4.  Dezember: Psalm 68,1-19
5. Dezember: Jesaja 62,1-5
6. Dezember: Jesaja 62,6-12
7. Dezember: Jesaja 63,1-6
8. Dezember: Jesaja 63,7-16

IN DER BIBEL 
LESEN

Sa, 3. Dezember
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Hofgartenklinik, Säulenhalle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Therme (Vortragsraum)

So, 4. Dezember
2. Adventssonntag

8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus

17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Mo, 5. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 7. Dezember
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Gottesdienste für 
Kurgäste, Patienten 

– offen für jedermann

18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Do, 8. Dezember
Hochfest der ohne Erbsünde emp-
fangenen Jungfrau und Gottes 
Mutter Maria

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 9. Dezember
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 10. Dezember
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Hofgartenklinik, Säulenhalle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Therme (Vortragsraum)

So, 11. Dezember
3. Adventssonntag

8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

MAXIMILIAN-KOLBE-HAUS / KLOSTER REUTE

Kirchenanzeiger der Seel-

Impressum
Pfar-

Gut-Betha-Platz 9, 88339 Bad Waldsee
Gesamtherstellung (außer Druck): Kir-

Brugg 4, 88410 Bad Wurzach
Druck: Druckerei Marquart GmbH, Saulgau-
er Straße 3, 88326 Aulendorf 
Kirchenanzeiger digital: Zeitgleich mit 
Erscheinen in gedruckter Form wird der 
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Kirchenanzeigers der Seelsorgeeinheit 

, möge sich bei den Pfarrämtern 

zuständig auch für Michelwinnaden oder 

St. Johannes Baptist Haisterkirch: Tel. 51 

(Tel. 97 56 407; Mail: margit.reischmann@t-
online.de) melden. Man kann den Wunsch, 
nicht beliefert zu werden, auch am Briefkas-
ten zum Ausdruck bringen; eine direkte Mel-
dung bei den vorgenannten Stellen verkürzt 
aber die Rückmeldung und erleichtert uns 
somit diese Erfassungsarbeit.
In den Kirchen liegen Gratisexemplare des 
Kirchenanzeigers zur Mitnahme aus.

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 
Diakon Fluhr: jeden Montag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich dienstags und donnerstags am Nachmittag jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne stehen wir Ihnen zur Verfügung

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egonwieland@kurseelsorge-bw.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78, k.ploil@freenet.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Markus Schuhmacher: Klosterhof 1, Tel. 9 92 74 10
Pastoralpraktikant Alois Borho: Klosterhof 1, Tel. 409-41 79, a.borho@gmx.de

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

Sternsingerteam Reute-Gaisbeuren 
Alle Jahre wieder begegnen wir in den ersten Januartagen den Stern-
singern … In Reute-Gaisbeuren wird die Aktion Dreikönigssingen vom 
Sternsinger-Team organisiert. Seit 15 Jahren leiten Claudia Stehle und 
Reinhold Gut die Aktion, sie werden unterstützt von Rosmarie Frick, Hil-
degard Groß, Fine Kessler, Helga Koch, Franziska Hashemi und Marianne 
Brändle. Frau Stehle obliegt die Gesamtorganisation, Herr Gut kümmert 
sich um Technik und Finanzen, Frau Frick näht und pflegt die Gewänder 
der Sternsinger. Beim Einkleiden wird sie von Frau Groß und Frau Kessler 
unterstützt. Frau Koch kümmert sich ums Schminken und – gemeinsam 
mit Frau Hashemi – um das leibliche Wohl der Sternsinger. Frau Brändle 
hilft bei Organisation und pädagogischer Arbeit. 

Eine Besonderheit bei den Sternsingern von Reute-Gaisbeuren ist der Be-
such des Klosters Reute. Dort werden die Sternsinger und ihre Begleiter 
am Dreikönigstag schon von einer großen Anzahl Schwestern erwartet 
und reichlich für ihren Einsatz als Boten des Herrn belohnt.

In den vergangenen 15 Jahren wurden mehr als 170.000 € Spenden zu-
sammentragen und an das Kindermissionswerk in Aachen überwiesen. 
Dem Wunsch der Sternsinger und des Kirchengemeinderates Reute ent-
sprechend geht über Aachen dann immer ein großer Teil der Spenden an 
die Missionsprojekte der Franziskanerinnen von Reute: nach Indonesien 
(Kinderdorf Hiliweto/Nias) und nach Brasilien (Projeto Nova Esperanca/
Arari). Unser Bild, entstanden beim Sternsingen 2016, zeigt von links: Ma-
rianne Brändle, Helga Koch, Fine Kessler, Hildegard Groß, Rosmarie Frick, 
Reinhold Gut und Claudia Stehle.

Sternsingen 2017 „Gemeinsam für Gottes Schöpfung – in 
Kenia und weltweit“ – das ist das Leitwort der Sternsingeraktion 2017. 
Alle Kinder (ab ca. 7 Jahren) und Jugendlichen, die beim Sternsingen 
2017 in Reute-Gaisbeuren mitmachen möchten, sind ganz herzlich zum 
1. Treffen der Sternsinger an diesem Sonntag, 4. Dezember, ab 11.45 
Uhr im Kath. Gemeindehaus Reute eingeladen. Wir werden einen sehr 
interessanten Film von und mit Reporter Willi Weitzel anschauen: „Wil-
li in Kenia“ (dieser Film ist auch auf der Sternsinger-Homepage www.

unterwegs, diesmal im heißen und trockenen Norden von Kenia, in der 
Turkana. Dort leiden die Menschen ganz besonders unter den Folgen des 
Klimawandels. Nach dem Film gibt’s einen kleinen Imbiss und alle Infos 
zur Aktion Dreikönigssingen 2017. Ende des Treffens wird gegen 13.15 
Uhr sein. 

Auch Eltern, Großeltern und Geschwister sind herzlich ins Gemeinde-
haus eingeladen. Im Foyer verwöhnen zeitgleich die Ministranten von 
Reute-Gaisbeuren die Gäste mit selbstgebackenem Kuchen und Punsch.

vorab telefonisch anmelden unter Tel. 3090 (Fam. Stehle). 

UNSERE GRUPPEN STELLEN SICH VOR


